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mit Speck.

Ein Protest
Sehr geehrter Herr Redakforl

In Ihrer Ausgabe des «Nebelspalters»
No. 13 vom 1. 4. 43 bringen Sie auf Seite 19
«der Swingboy in Zahlen» eine sehr gute und
treffende Charakteristik dieser dubiosen
Gesellschaft. U. a. auch zu lesen: «Verlust beim
Skat... Frs. 12. ». Herr Redakfor, als alter
Skatspieler, kann ich nicht umhin, ganz energisch

dagegen zu protestieren, daf;
ausgerechnet dem sog. Swingboy die Kenntnis dieses

edlen Spieles zugemutet wird. Der Skat,
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dieses alte, ehrliche, aus dem 18. Jahrhundert
stammende Männerspiel dürfte wohl kaum in
der Swingwelt bekannt sein, ganz abgesehen
davon, dafj es sicherlich noch nie an einem
Bartisch gespielt worden ist. Ich glaube kaum,
dafj »Jacky», «Maud», «Betty», «Merle» oder
«Peggy» sich mit ihrem Swingboy in eine
gemütliche Ecke eines Bierlokals setzen und dort
mit ihm Skat spielen werden, ebensowenig
wie «Dr. Meier», welcher als Akademiker dieses

edle Spiel ev. beherrscht, sich mit dem
Swingboy im Skat üben wird. (Auch nicht,
um sich für seine Arztrechnung schadlos zu
halten).

Wahrscheinlich ist Herr «Karagös», der
Einsender des Beitrages, in seiner Studentenzeit
einmal beim Skafspiel fürchterlich über's Ohr
gehauen worden und will sich nun für seine
damals erlittene Schmach fürchterlich rächen.

Fest steht, dafj zwischen einem Swingboy
und einem Skatspieler absolut kein Zusammenhang

besteht, denn wenn es irgendwo eine
scharfe Trennungslinie gibt, dann hier.
Entweder man «swingt» oder man «skatet», beides

läfjt sich jedoch nichf vereinbaren.
Wenn der Swingboy sich aufjer im Würfeln

noch in einem andern Spiel übt, so könnte
dies höchstens «Bridge» sein, welches Spiel
«Maude» oder «Merle» von ihrer Dienstherrin
abgeguckt und ihm beigebracht haben dürfte,

dies schon in Anbetracht des englisch
klingenden Namens.

Mit meiner Auffassung gehen wohl alle

diejenigen einig, welche nichf «Dschirio» statt

«Prost» sagen und die das Glück haben, die

Geheimnisse des ursprünglichen Skatspieles

zu kennen. Sie werden, sehr geehrter Herr

Redakfor, in keiner Bar unseres Landes einen

«Jacky» oder «Jonny» antreffen, der
überhaupt je etwas von Skat gehört hat,

geschweige denn weifj, worum es sich dabei

handelt.
Mit vorzüglicher Hochachtung,

Major D.

16


	Mit Speck

